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           Düsseldorf, 23. Mai 2009 
 

Pressemitteilung 
 

 
Rollhockey-Damenmannschaft des TuS Düsseldorf Nord 

verliert erstes Finalspiel im DRIV Damen Pokal 2009 
 
 
Im 1. Finalspiel des DRIV Pokal der Damen 2009 mussten die Bundesligadamen des 
TuS Düsseldorf Nord am Samstag (23.05.) auf eigener Anlage zum ersten Finalspiel 
gegen die Mannschaft des RSC Cronenberg antreten. 
 

Vor der Begegnung war die offizielle Siegerehrung für die Damenmannschaft des 
TuS Düsseldorf Nord als Deutschen Meisterschaft 2009 terminiert. Der 
Rollhockeyverband konnte diese Ehrung am letzten Sonntag nach der gewonnenen 
Meisterschaft nicht vornehmen. Lediglich die Medaillen wurden übergeben.  
 

Die Stadt Düsseldorf hatte durch den Ratsherrn Dirk Sültenfuss, der auch zugleich 
stellvertretender Vorsitzender des Sportausschusses der Stadt Düsseldorf ist,  am 
letzten Sonntag den Herringer Damen ein Trostgeschenk überreichen lassen. Die 
Bundesligadamen des TuS Düsseldorf Nord wurden durch ihn mit einer Ehrengabe 
der Stadt Düsseldorf ausgezeichnet, ein silberner Teller mit Düsseldorfer Motiven 
und der Aufschrift „Ehrengabe der Stadt Düsseldorf“. 
 

Der Verein überreichte ebenfalls einen Pokal zu bleibenden Erinnerung an die 
Damen. 
 
Die Spielerinnen verabschiedeten Birgit Achtermann mit einem großen Blumenstrauß 
nach 13 Jahren Disziplin, Kampfgeist und Torhunger vom aktiven Rollhockey. 
 
 
TuS Düsseldorf Nord – RSC Cronenberg  4 : 6  (1:2 Halbzeit) 
 
In einer sportlichen und sehr fairen Begegnung trafen zwei ziemlich 
gleichwertige Teams aufeinander.  In  der 9. Minute erzielte Anne-Marie 
Sesterhenn den Führungstreffer für die Düsseldorfer Mannschaft. In der 21. 
Minute schossen die Cronenberginnen den Ausgleichstreffer und unmittelbar 
danach den Führungstreffer. Mit diesem Spielstand ging man dann auch in die 
Halbzeitpause. 
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Kurz nach der Pause zogen die Cronenberger mit zwei weiteren Toren davon, 
bis in der 27. und 33. Minuten Anne-Marie Sesterhenn zwei Tore erzielte. Nach 
einem weiteren Gegentreffer konnte Jenny Delgado nach einer sehenswerten 
Kombination ein weiteres Tor für die Düsseldorferinnen erzielen. In der letzten 
Spielminute konnten die Cronenberginnen noch einen Strafstoß verwandeln, 
obwohl Maren van der Fels diesen erst abwehren konnte. 
Das Spiel ging aus Düsseldorfer Sicht mit einem 4:6 verloren. 
 
Das 2. Finalspiel findet am kommenden Samstag (30.05.) um  18:00 Uhr in 
Wuppertal-Cronenberg in der Alfred-Henkels Halle statt. 
 
 
 
Das Team: 
Tor:   Maren van der Fels  
Feld:    Anne-Marie Sesterhenn (3), Marie Theiler, Daniela Paczia, Nicole  

  Paczia, Jenny Delgado (1), Ricarda Schulz und Josy Strunden 
Trainer:  Sebastian Müller, Co-Trainer: Markus Frett und Torwarttrainer: Daniel 
  Holz 
Betreuer:   Birgit Achtermann und Marah Rybarczyk 
 
 
 
Für Rückfragen: Frank Scheulen, 0173 / 93 81 00 7             
 


